
 

 

Hervorragendes Wildfleisch aus heimischen Jagdrevieren 

Als Antwort auf den Wildfleischskandal bei ausländischer Tief-

kühlware großer Discounter empfiehlt ThüringenForst den Kauf 

heimischen Wildbrets 

 
Erfurt (hs): Als Antwort auf den durch die Verbrauchersendung „Markt“ (Nord-

deutscher Rundfunk) aufgedeckten Wildfleischskandal bei Tiefkühlprodukten 

bekannter Discounter und Supermärkte empfiehlt ThüringenForst den Kauf hei-

mischer Wildprodukte vom Jäger oder Förster nebenan. Das regionale Wild-

fleischangebot sei von herausragender Qualität, absolut frisch und zudem preis-

lich deutlich günstiger. Im Übrigen ist das heimische Wildfleischangebot mit Rot-, 

Reh-, Dam-, Muffel- und Schwarzwild ausgesprochen vielfältig. Wildbret ist fett-

arm und hat einen hohen Mineralstoff- und Vitamingehalt. Es ist reich an Kalium, 

Phosphor, Eisen und Vitamin B2.  

Verbrauchersendung deckt Wildfleischskandal auf 

Die Verbrauchersendung „Markt“ des Norddeutschen Rundfunks (NDR) deckte 

vor kurzem auf, dass Tiefkühlwildfleisch aus Australien, Texas, Argentinien oder 

Neuseeland eine erschreckende Qualität aufweist. Es rieche schlecht, schmecke 

alt und fad und sei bisweilen überjährige Tiefkühllagerware. Wildschweinfleisch 

aus Australien schmecke gar nach Fäkalien. Im Übrigen stamme das vermeintli-

che Wildbret nicht zwingend von Wildschweinen, auch das Fleisch verwilderter 

Hausschweine werde als „Wildfleisch“ deklariert. Aus Argentinien stammende 

gefrorene Hasenfleischstücke seien über ein Jahr alt und schmecken nach Leber. 

Die Markt-Experten empfehlen den Verbrauchern: Kaufen Sie ihr Wildfleisch 

ausschließlich vom Jäger oder Förster. 

Heimisches Wildfleisch hat eine hervorragende Qualität 

ThüringenForst, mit rund 400 Tonnen Wildfleisch pro Jahr einer der großen An-

bieter heimischen Wildbrets, schließt sich dieser Empfehlung an. „In allen 24 

Thüringer Forstämtern kann derzeit frisches Wildfleisch gekauft werden. Aller-

dings nur als ganzes Stück und in der Decke mit Haupt und Läufen“, so Volker 

Gebhardt, ThüringenForst-Vorstand. Der Käufer muss also das Wildbret zerwir-

ken und küchenfertig portionieren. Was gar nicht so schwer ist – ThüringenForst 

bietet entsprechende Kurse im Thüringer Forstamt Erfurt-Willrode an. Diese  
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Organisationsportrait  
Die am 1. Januar 2012 gegründete Landesforstanstalt ThüringenForst – Anstalt öffentlichen Rechts (AöR) 

mit Sitz in Erfurt bewirtschaftet rund 200.000 Hektar Staatswald, nimmt hoheitliche Aufgaben im gesam-

ten Waldgebiet des Freistaats wahr (550.000 Hektar) und bietet Dienstleistungen (Beförsterung) für den 

Privat- und Körperschaftswald an. Mit 24 Forstämtern und 279 Forstrevieren ist ThüringenForst-AöR  

flächendeckend in Thüringen aufgestellt. Mit knapp 1.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wird ein 

Jahresbudget von circa 100 Millionen Euro bewegt. Das Cluster Forst & Holz im Freistaat Thüringen  

sichert über 40.000 Arbeitsplätze, vorwiegend im strukturschwachen ländlichen Raum, und generiert 

einen Branchenumsatz von über zwei Milliarden Euro – die damit viertgrößte Wirtschaftsbranche  

Thüringens. Weitere Informationen finden Sie unter www.thueringenforst.de. 

 

Dienststelle vor den Toren der Landeshauptstadt Erfurt verfügt auch über einen Wildladen, in dem be-

reits veredelte, küchenfertige Portionen angeboten werden.  

Derzeit günstige Preise bei heimischem Wildbret vom Wildschwein 

Da die Wildschweinbestände derzeit landesweit überhöht sind und durch die Jäger reduziert werden, 

besteht aktuell ein großes Fleischangebot - zum Vorteil des kostenbewussten Verbrauchers, der jetzt 

zuschlagen sollte.  

Wörter: 329, Zeilen: 039 

 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Dr. Horst Sproßmann  
Leiter der Stabsstelle „Kommunikation, Medien“  
 
Verbreitung der Medieninformation unter Angabe der Quelle erwünscht! 
 

 

 

 


